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Deutſcher Veichstas

78 Sitzung 11 Uhr Nachmittags
J Berlin 28 April

Das Haus beginnt die zweite Leſung des Börſenreformgeſetzes
s 1 handelt im Abſatz 2 von der Aufſicht über die Börſen
Ein Antrag des Abg Graf Kanitz konſ will den Landesregierungen

auch die Befugniß zu der An geben daß in den Vorſtänden der
Produktenbörſen die Landwirthſchaft deren Nebengewerbe und die Müllerei
zntſprechende Vertretung finden

Referent Abg Gamp weiſt zunächſt eine ſcharfe Kritik zurück welche
von den Vorſtehern der Stettiner Kaufmannſchaft an den Beſchlüſſen der
Kommiſſion geübt worden iſt

Abg Graf Kanitz befürwortet ſeinen Antrag der wie er zugiebt
allerdings an Bedeutung verlieren würde wenn der Antrag Fuchs zum
z 47 den Terminhandel in Getreide ganz zu verbieten an
genommen werden ſollte

Staatsſekretär von Bötticher erklärt der Antrag Kanitz widerſtrebe
gicht den Jntentionen der Regierungen Sollte das Haus den Antrag
annehmen ſo würde auch wohl auf die Zuſtimmung des Bundesrathes
dazu zu rechnen ſein

Abg Graf Oriola natlib verwahrt die Kommiſſion ebenfalls gegen
die Stettiner Kritik dabei mit Genugthuung konſtatirend daß auch viele
Handelskammern die Beſchlüſſe der Kommiſſion gebilligt hätten Dem
Antrag Kanitz widerſetze er ſich nicht direkt halte ihn aber für zwecklos

Abg Barth freiſ Die Herren die ſich ſo ſehr gegen die an ihren
Beſchlüſſen geübte Kritik verwahren haben doch ſelber an dem Verhalten
der Börſe eine noch viel ſchärfere Kritik geübt Die Kaufmannſchaften
haben ſich mit Recht beleidigt gefühlt durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe ich
begreife das durchaus denn das kaufmänniſche Ehrgefühl muß dagegen
ſich auflehnen Der Antrag Kanitz bekundet gegen die Börſe ein Miß
trauen das wir nicht theilen Wir lehnen daher den Antrag ab

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſemit erklärt ſeine
Freunde würden allen Verſchärfungsanträgen zuſtimmen vor Allem dem
Antrag Fuchs zu S 47 welcher den Kern des ganzen Geſetzes bilde aber
auch dem vorliegenden Antrag Kanitz

Abg Fritzen Ctr bittet von dem Antrage Kanitz Abſtand zu
nehmen denn das Erforderliche ſteht ſchon im S 4 Namens meiner
Freunde habe ich zu erklären daß wir den Kommiſſionsbeſchlüſſen im
Allgemeinen zuſtimmen nur im 8 47 verlangen wir laut Antrag Fuchs
das Verbot des Terminhandels in Getreide

Abg Graf Arnim ffreikonſ befürwortet den Antrag Kanitz und meint
das Mißtrauen gegen die Börſe ſei doch nicht ſo unberechtigt Jn keinem
Lande der Welt ſeien die Lieferungsbedingungen für Getreide ſo ſchlecht
und ſo ungünſtig für die Landwirthſchaft wie bei uns Jn Hamburg
und Bremen ſind allerdings die allgemeinen Börſenverhältniſſe wohl etwas
beſſer wie in Berlin

Abg Hahn konſ tritt für den Antrag Kanitz ein und erinnert den
Abg Barth an Fälle wie Ritter und Blumenfeld Roſenberg und Cohn
u ſ w Das beweiſt doch genug für den moraliſchen Standpunkt der
Produktenbörſe Die Kritik der Börſen an den Kommiſſionsbeſchlüſſen
ſteht jedenfalls auf einem ganz niedrigen Niveau Redner wendet ſich dem
untiagrariſchen Schutzverband zu und wird vom Präſidenten erſucht bei
der Sache zu bleiben Redner hofft auf ein gedeihliches Geſetz im Jnter
eſſe der Landwirthſchaft

Nach einigen weiteren kurzen Bemerkungen des Staatsſekretärs von
Bötticher des Abg Hammacher ntl des Abg Graf Kanitz konſ
zieht Letzterer ſeinen Antrag zu S 1 zurück um ihn zu S 4 wieder einzu
bringen

S 1 wird hiernach unverändert angenommen
s 2 handelt von den Staatskommiſſaren
Abg Graf Kanitz beantragt die Staatskommiſſare auch zu berechtigen

den Berathungen der Börſenorgane beizuwohnen und den Börſenvorſtand
nicht nur auf hervorgetretene Mißbräuche aufmerkſam zu machen wie die
Kommiſſion beſchloſſen hat ſondern ſie zur Beſeitigung der Mißbräuche
aufzufordern

Abg Träger freiſ giebt zu bedenken was denn geſchehen ſolle
wenn die Börſenorgane dieſer Aufforderung nicht folgen Der ganze
Börſenkommiſſar ſei überhaupt eine unglückliche Figur die beſſer fortgelaſſen
würde

Abg Fritzen Ctr betont dem gegenüber der Staat müſſe unter
allen Umſtänden ein Organ an der Börſe haben welches ſich ſtets über
alle Vorgänge unterrichten und die Abſtellung von Mißbräuchen herbei
führen könne Zwiſchen der Kommiſſionsfaſſung und dem Antrage Kanitz
zu S 2 könne er ſelbſt einen großen Unterſchied nicht entdecken immerhin
ſei wohl der Antrag Kanitz das Beſſere

Miniſter v Berlepſch erwidert dem Abg Träger daß die Re
gierungen allerdings die Ueberzeugung hätten das Aufſichtsrecht des
Staates über die Börſen ſei bisher nicht ausreichend gehandhabt worden
und von dieſer Ueberzeugung ſei eben der Vorſchlag des Staats
kommiſſariates der Ausdruck Ob der Staatskommiſſar ein idylliſches
Leben führen werde werde ganz abhängen von der Auswahl der Perſon
Mit einem geeigneten Kommiſſar wird die Regierung in jedem Falle viel
intenſiver und klarer die Vorgänge an der Börſe überſehen Die Ueber
treibungen mit welchen der Handelsſtand gegen dieſes Geſetz gekämpft hat
haben demſelben nur geſchadet Mit Unrecht verbittet ſich der Handels
ſtand jede Einmiſchung in die Börſenverhältniſſe es giebt ja anſtändige
Elemente genug welche ſich ob der unanſtändigen geradezu geſchüttelt
haben Den 8 2 halte ich in der vorliegenden Faſſung für ausreichend
und die Aenderung welche der Abg Graf Kanitz will nicht für richtig

Abg Singer Soz tritt entſchieden für die Staatsaufſicht über die
Börſe ein ein ſo wichtiges Jnſtitut zu beaufſichtigen ſei doppelt noth
wendig Der Staatskommiſſar ſei für ihn eine durchaus gebotene finanz
politiſche Geſundheitspolizei denn von der Geſinnung der Börſe hingen
gar zu viele volks wirthſchaftliche Jntereſſen ab Der Antrag Kanitz geht
aber zu weit namentlich auch deswegen weil in dem Augenblick wo der
Staatskommiſſar direkt in die Geſchäfte eingreift ihm auch die Verant
wortlichteit dafür zufällt

Abg Graf Oriola natlib tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe ein
welche ſeine Partei für ausreichend hält

Hanſeatiſcher Geſandter Dr Pflügmann Der Unterſchied zwiſchen
dem Kommiſſionsbeſchluß und dem Antrag iſt doch recht erheblich nach
dem Antrage werden ihm die Börſenorgane direkt untergeordnet und da
dürfen Sie doch nicht vergeſſen daß die Börſenorgane hochachtbare Per
ſonen ſind Es könnten bei Annahme des Antrages Kanitz ernſtliche
Mißhelligkeiten entſtehen und darum bitte ich recht ſehr den Antrag ab
zulehnen
t Abg Hammacher natlib bekämpft gleichfalls die Faſſung Kanitz

Staatsſekretär v Bötticher erſucht gleichfalls es bei der Kommiſſions
faſſung zu belaſſenAbg Freſe freiſ Die Herren welche für die Errichtung der Staats

kommiſſariate geſprochen haben vermögen doch nicht die Tiefe des Un
muthes zu erkennen welcher ſich wegen dieſer Neuerungen der Kaufmann
ſchaft bemächtigt hat Der Herr Handelsminiſter meinte das heutige
ſtaatliche Aufſichtsrecht genüge nicht Die Jdee aber den geſammten
Vörſenverkehr unter amtliche Kontrolle zu ſtellen iſt doch gar zu kränkend
Mit dieſer Jdee verkennen Sie völlig die Art des Börſengeſchäfts welches
ſich jeder ſtaatlichen Bevormundung entzieht Der Staatskommiſſar kann
gar nicht alle Vorgänge an der Börſe beobachten Jn Oeſterreich hat
man allerdings auch den Börſenkommiſſar aber wollen Sie denn Alles
was in Oeſterreich beſteht einführen Herr v Buchka ſagte neulich bei
der BäckereiJnterpellation eine ſolche polizeiliche Aufſicht ſei doch keinem
Stande angenehm Und nun ſoll den Kaufleuten eine ſolche Auſſicht zu
gemuthet werden Bei allen derartigen Beſtimmungen vergeſſen Sie ganz
die Verdienſte des Börſenverkehrs um das Allgemeinwohl Sie ſägen den
Aſt ab auf welchem Sie ſelbſt ſitzen

Nach einigen Bemerkungen der Abgg Graf Arnim und Hahn wird
die Debatte geſchloſſen und S 52 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
aur mit der Aenderung daß der Staatskommiſſar auch den Berathungen
der Börſenorgane beizuwohnen befugt iſt

s 3 handelt vom Börſenausſchuß Die Wahl der Hälfte der Mit
glieder ſoll auf Vorſchlag der Börſenorgane erfolgen die andere Hälfte
ſoll unter angemeſſener Berückſichtigung von Land wirthſchaft und Jnduſtrie

erfolgen

2 Beilage zu Nr 101 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
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S Drittel anderweitig wählen doch ſollen nicht mehr Vertreter der
örſe im Ausſchuß ſein als Vertreter von Landwirthſchaft und Jnduſtrie

Abg Fiſchbeck freiſ will umgekehrt zwei Drittel auf Vorſchlag der
Börſenorgane wählen laſſen

a Fritzen Ctr erklärt an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſthalten
zu wollen

Reichsbankpräſident Koch bezeichnet den Antrag Kanitz als zu weit
und auch als unpraktiſch Er bittet es bei dem Kommiſſions

eſchluß bewenden zu laſſen
Abg Sin ger Soz befürwortet den Antrag Fiſchbeck
Abg Placke natl bekämpft den Antrag Kanitz als zu weitgehend
Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Perſönlich bemerkt Abg von Plötz konſ auf eine Bemerkung des

Abg Singer daß Plötz an Börſenſpekulationen betheiligt geweſen ſei dieſe
Mittheilung könne nur auf Z Berichten beruhen

Abg Singer meint die Beſchuldigungen ſeien für eine allgemeine
Ablehnung zu ſpezialiſirt

Abg von P lötz bleibt bei ſeiner Erklärung
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Börſengeſetz
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dargeſtellt nurer das Migränin Höchſt Kuh bohe
ärbwerke in ſeiner herrlichen Wirkung gegen Kopfſchmerz kennen und

ſchätzen gelernt dem diene zur Warnung daß grobe Fälſchungen des
ächten Präparates feſtgeſtellt worden ſind Wer daher vor ſolchen ſicher
ſein will dem ſei die Verwendung eines ärztlichen Recepts auf Mi ränin
Höchſt lautend fortan empfohlen Jn den Apotheken aller Länder er
hältlich

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 30 April 1896

Bei Weſt und Nordweſtwind Fortdauer des veränderlichen
warmen Wetters mit Niederſchlägen

e e oWe Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung der
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

10 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Kgl Preuß Jotterie
Nur die Gewinne über 310 Mk t Nummern in Klammern beigefügt

28 April 1896 vormittags
32 104 227 371 512 40 82 87 92 678 712 92 1219 54 56 331 58 747 926 93

2003 76 244 65 332 57 61 638 852 3261 309 34 3000 91 416 537 757 80 84 902
4051 163 324 504 764 1500 77 813 24 5055 500 68 135 80 250 84 376 300
456 562 94 1500 650 726 43 900 25 48 911 6252 543 612 31 741 62 835 7110
418 803 84 8190 303 405 59 69 535 628 44 921 27 9022 35 75 115 233 80 98
342 495 637 80 710 75 869 954

10042 66 145 67 300 232 371 809 960 11378 602 71 726 862 64 968 12078
3000 272 331 34 80 13115 37 206 70 3000 385 484 554 702 962 75 82 14009

23 58 127 203 61 310 66 68 501 609 36 77 765 88 840 60 15057 116 338 77 462
513 634 882 16033 48 73 204 300 13 56 325 61 528 956 17015 419 555 837
97 18114 16 65 230 35 49 5000 369 674 90 776 993 19080 142 78 349 425
3000 500 500 38 60 735 867 940 73

20020 35 336 541 46 679 70 300 986 21085 500 100 242 504 57 608 1500
78 300 88 891 22156 555 663 701 4 817 96 23024 244 96 383 818 54 24006
30 105 6 202 1500 59 69 372 699 970 25125 257 325 51 402 42 48 839 983
26006 603 778 846 68 929 52 27150 484 500 28053 175 285 89 304 428
yldöo r 713 95 997 29063 300 133 243 303 5 410 565 645 772 823 1500

30010 126 203 375 453 1500 521 650 806 909 68
327 425 687 91 782 871 937 42 32028 84 107 25 221 506 669 99 719 300 893
300 915 21 54 33052 88 399 463 91 711 60 834 946 34291 98 1500 323 61

545 300 91 827 35228 43 54 320 408 624 919 3000 22 36091 163 218 69
314 478 1500 519 21 6 91 650 974 37040 78 187 264 316 531 756 832 70 916
19 47 26 500 45 10000 66 291 476 681 916 39190 204 513 1500

40008 12 265 67 333 97 464 610 29 58 72 857 911
6651 59 718 42180 215 349 65 741 43244 594 98 500 628 830 44032 80 204
76 545 703 94 849 45045 126 385 431 549 749 79 814 46012 327 484 649 739
856 47060 262 500 429 607 749 837 48 300 936 40 82 97 48012 51 1500
123 63 230 389 432 581 648 1500 759 858 959 3000 49094 96 231 48 73
392 640 731 862 934 50 500 60

50073 180 210 22 5000 58 537 607 703 6 982 51176 79 363 69 485 781
809 500 13 18 948 91 52045 153 232 52 404 3000 51 56 666 704 56 69
53026 296 500 314 413 79 81 641 764 918 54101 458 63 712 816 55301
1500 477 696 719 300 56026 81 108 72 306 495 669 973 57038 259 341

622 91 726 3000 29 45 810 906 500 58181 259 303 405 585 609 1300 897 988
59053 58 74 191 228 1500 413 545 46 94 724 98 867 92 911

60244 77 97 402 34 537 793 976 61093 110 45 69 264 340 459 83 3000 995
62060 247 96 503 1500 10 72 655 63 808 63065 87 145 47 206 53 321
26 75 402 81 521 672 96 808 1500 22 300 912 1500 64112 500 417 27 44
532 619 72 78 981 65236 316 453 551 722 810 916 1500 65 66070 202 70 71
378 466 1500 72 77 773 936 67090 136 55 293 557 647 944 68089 177
307 300 411 92 603 35 69414 92 808 42 945 68

7 200570176 234 51 404 5 29 607 720 852 71217 396 597 602 839 70
73093 193 215 344 522 8661500 36 59 82 122 302 654 94 500 891 909

74443 52 609 713 83 300 75005 3000 83 581 655 876 500 76076 127
500 233 419 300 40 58 681 721 47 895 3000 916 77226 305 38 477 865 924e 97 319 82 534 500 723 35 1500 8551 79063 85 336 458 67 533 58

80078 229 320 92 600 727 953 81230 356 3000 470 97 828 81 954 64 82120
82 297 501 88 83141 43 337 567 615 750 820 988 84067 272 330 53 99 404
668 3000 910 1500 83 85174 85 239 64 451 944 45 96 86046 291 876 84
3000 955 87056 173 98 225 451 69 614 36 37 759 79 964 88050 70 87 96 161
W W 551 613 748 1500 91 500 909 38 3000 47 89006 27 298 334 943
50 3

90006 14 1500 124 28 300 331 415 521 39 69 657 708 86 980 91046
139 526 46 686 724 97 912 43 62 86 92156 300 76 508 55 740 53 56 827 54
901 68 93240 403 24 31 695 725 811 94023 64 68 115 345 54 464 539 500
61 780 883 993 95178 366 89 948 63 96021 24 68 72 133 245 314 583
743 500 97037 171 300 92 238 349 436 99 604 741 98073 102 24 288 526
300 883 99032 52 76 513 845 929

100026 35 139 272 86 94 460 705 890 1201119 407 57 700 51 102054
186 263 742 991 103094 399 465 591 984 I500 89 91 104201 57 321
457 944 105035 200 347 518 23 93 744 48 56 106587 796 802 1500 11
107016 57 75 194 249 64 451 534 614 707 830 941 108535 622 43 924 109102
42 58 225 48 356 942 300 76

31005 107 81 247 79

41018 20 96 300 559

10 Ziehung der 4 laſſe 194 Kgl Preuß Fotterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

28 April 1896 nachmittags
7 98 191 294 1500 300 6 35 576 918 33 1251 346 455 531 40 98 613 82

705 50 71 814 99 2026 223 97 683 850 981 87 3184 208 362 473 551 734 89
899 928 64 69 4079 500 83 311 15 73 94 439 76 776 5014 100 58 226 331 684
834 922 6180 207 11 12 506 691 3000 851 7001 74 138 3000 427 546 89 753
W ſär 8019 80 104 10000 258 355 87 524 65 662 873 997 9309 507 11 16 777

10007 80 131 37 43 93 348 765 11217 313 424 44 676 77 737 813 19 90
12359 419 510 656 83 1500 88 764 94 97 812 936 13058 127 7 411 627 731 950
14020 3000 126 41 443 81 784 817 50 913 15056 128 202 694 712 942 60 16045
303 501 665 97 701 500 810 978 17591 615 713 300 842 18088 139 720 813 15
44 920 24 19088 201 93 566 656 774 882 87 928 75

20097 192 1500 210 599 675 731 93 883 964 21010 174 396 455 604 48 734
929 22336 52 409 97 698 769 860 10000 23039 58 302 628 739 860 24019
155 314 459 3000 603 65 805 94 25067 287 477 592 744 819 56 500 929
26020 192 323 60 76 685 86 729 842 300 27166 568 637 818 970 72
28017 176 83 251 517 18 51 716 82 846 61 946 29111 14 31 276 438 1500
586 500 633 855 925 35 46 65 1500

30067 261 385 666 723 930 31010 197 207 14 500 390 442 629 77 300
812 77 87 32026 144 95 291 605 7 16 854 300 994 33021 49 143 319 30 437
46 600 782 500 818 70 937 66 79 34169 258 443 552 619 775 77 841 500 83
992 35051 71 78 208 312 35 410 50 66 566 684 734 813 21 918 36013 48 66
67 253 301 4 37 403 796 858 90 929 37449 80 523 33 647 69 1500 840 938 16500
38076 93 281 326 483 670 77 886 938 49 39023 52 126 376 3000 626 787

40044 336 74 619 55 783 922 41049 351 531 56 300 658 300 81 976 42139
200 375 429 59 549 43087 118 57 230 371 410 13 528 602 848 60 77 969 44219
366 70 89 670 712 875 917 35 45008 56 93 127 235 343 433 300 46074 177
10000 386 400 547 72 761 47025 41 122 495 500 603 12 38 52 55 813 53

48029 113 273 400 25 62 80 1500 502 94 700 62 3000 49222 1500 468 500
61 675 807 1500 13 48 910 92

30027 193 97 310 24 448 552 95 708 813 933 51013 115 312 417 93 533 676
796 875 52077 116 408 11 573 631 34 57 701 53088 1500 103 39 58 236
1500 307 500 472 723 59 853 967 54095 74 88 174 268 412 92 607 11 737 500

964 87 55168 253 55 86 306 9 48 529 42 55 90 1500 757 300 874 967 7128 261 500 395 421 738 830 v 57035 51 53 77 78 90 358 56 446 57 827 65
58040 57 114 80 287 3000 350 467 798 969 509042 99 3000 287 99 306 300 88
408 618 751 300 810 22

60097 1500 334 444 529 93 610 98 300 61233 319 43 55 621 717 93 349
62024 33 123 3000 227 86 403 514 672 711 835 78 932 63149 939 64184 279
317 636 74 892 65100 85 371 475 83 536 609 723 50 861 934 46 66001 8 34
110 28 72 205 32 322 91 772 88 99 954 67097 133 321 402 508 761 870 917 19 26
68048 496 543 637 96 770 802 75 1500 976 69015 78 158 314 300 19 429 73
708 64 941 53 91 300

70112 94 288 403 552 604 86 722 51 840 57 94 81 71017 96 146 500
211 3000 372 408 623 34 736 72018 185 250 61 75 322 63 420 726 59 73330
605 42 710 843 913 89 74846 929 87 75496 660 769 923 76205 402 42
3000 60 829 87 921 77346 1500 527 69 78007 94 3000 129 221 45 383

t 89 674 710 884 500 79075 127 69 73 251 370 418 628 858 80 958
80020 44 90 255 79 500 379 528 53 719 73 856 76 81035 300 117 91 266

87 478 650 826 82093 321 68 500 78 416 587 690 787 841 83079 234 67
517 26 34 71 603 783 84027 89 103 458 300 83 99 781 815 85366 544 70 705
936 86103 44 67 282 468 86 664 74 937 45 51 87028 174 293 669 728

Ein Antrag Kanitz will ein Drittel auf Vorſchlag der Börſenorgon

863 88051 235 52 363 65 85 1500 478 637 850 998 30 197 220 600
39 392 642 71 792 817 926 96

90345 593 614 990 91180 363 401 19 22 596 500 605 43 66 73 750
864 92112 214 42 500 384 501 85 664 849 57 81 990 93025 73 382
632 929 94217 85 604 328 37 913 600 49 3000 95255 485 534 93 932
96025 149 300 229 411 59 539 605 34 79 819 111 84 264 415 681 732 921
Ken 86 98068 110 210 63 514 27 61 713 22 74 75 926 909054 133 218 328
621 500 958 63 74

100037 86 109 210 341 89 468 548 608 56 930 69 1012091 349 58 69 3000
92 300 400 585 775 102047 179 90 269 500 98 306 63 483 96 695 708 73 879
103044 103 322 428 89 547 735 500 888 947 104016 27 178 432 34 44 300
81 509 11 64 99 699 1500 991 1 201 470 106115 50 74 288 416 54 71 94
630 36 54 629 750 850 107233 76 344 500 464 606 924 1 147 591 780 810
109133 64 235 318 49 84 493

ÖwtMüKäü

110085 316 422 47 6552 77 111080 109 457 502 40 666 885 902 11
40 85 133 435 515 616 745 113602 123 325 512 32 610 785 806 10 11
185 513 618 45 500 50 98 115077 395 520 38 773 878 921 91 116046 176
559 63 798 1500 846 66 964 117314 33 38 54 499 523 1500 75 650 709 118050
612 992 119169 405 53 65 509 743 895 913 16

121060 137 98

ges

120252 70 77 300 358 423 86 587 731 924 26 54 81
370 468 586 88 662 300 66 122080 82 157 96 207 732 443 24 733 72
123002 28 131 375 413 723 300 65 814 25 912 500 55 124264 421 527 658
763 817 3000 934 94 1500 125060 100 226 726 500 57 126067 196 270
94 329 823 52 3000 913 127050 60 279 328 68 475 507 300 703 990
128003 171 247 320 500 95 472 620 500 62 866 964 500 129049 101 334
584 300 891 952

130076 176 200 35 342 1500 557 76 300 622 26 91 850 64 94 980 95
131137 261 91 387 414 17 668 1500 750 815 59 83 929 132075 114 306
488 93 734 87 896 133063 84 300 436 536 58 646 723 42 134104 34 310
427 87 572 3000 705 90 135047 3000 51 500 166 341 3000 70 98 500 428
89 729 800 949 56 136187 295 477 539 761 821 939 71 500 137031 65 103
294 348 429 546 630 58 729 86 879 138017 37 77 153 204 68 317 49 406 12
500 529 648 1500 717 824 25 3000 34 300 913 80 139008 170 99 322

502 51 54 988 89
140486 520 690 803 27 300 991 141022 44 99 190 213 29 3000 570

604 f1500 27 822 924 142206 374 448 630 786 844 900 61 143105 36 570 732
844 50 144208 596 3000 626 69 82 726 86 869 145023 27 3000 64 124
253 300 342 50 85 538 49 636 89 705 828 50 146229 375 812 147132 85 93
209 75 337 419 47 568 674 819 1500 22 32 85 3000 974 148270 331 464 512
774 921 46 81 149062 300 588 680 752 841 66 968

150106 397 739 75 98 826 70 901 151013 68 121 342 97 456 772 80
152021 116 53 500 298 329 476 595 605 8 300 820 68 71 976 97 153 153
390 517 89 1500 751 831 37 3000 995 154314 617 953 85 300 155010
33 132 47 271 73 343 400 595 96 652 728 879 945 156155 254 79 530 55 72 86
736 92 157059 133 247 383 426 556 613 59 83 837 158023 170 92 204 537
85 611 1500 745 99 159051 252 368 69 75 500 601 93 820

160022 53 210 25 84 500 442 533 80 612 1500 i 983 161042
653 745 162092 112 225 73 381 514 85 794 163105 215 27 500 317 32 432
62 564 622 701 954 77 164078 129 31 211 317 487 557 650 752 3000 822
46 48 994 99 165041 89 1500 349 70 595 665 719 87 166032 45 285 431
578 644 841 60 94 939 167066 72 73 86 149 250 466 537 716 41 983 168044
140 94 210 53 331 55 462 99 549 500 631 34 738 75 981 169177 500 258 731

170107 247 620 42 778 871 73 171093 238 54 369 80 556 894 936 84
172050 65 123 334 663 830 34 928 173096 1500 109 312 692 716 917 174036
64 249 96 408 18 742 908 14 300 175192 300 734 35 96 800 89 958 69 176261
353 503 647 66 77 712 77 873 97 952 177009 56 120 72 285 500 310 52 429 52
537 679 729 79 824 49 178064 188 328 448 1500 82 88 91 786 812 60 62
500 75 970 179192 305 300 88 500 409 49 633 724 32 42 949

180007 500 40 103 339 498 614 25 83 98 722 821 943 99 181060 128 278
321 563 612 21 733 970 182144 280 3000 301 1500 74 730 33 808 6 921
183055 183 500 86 224 56 300 91 5656 783 816 52 994 95 184236 48 333
48 418 528 796 97 858 185000 132 91 567 90 697 993 186059 187 217 57
343 487 644 94 714 27 55 804 12 187057 68 500 82 143 223 490 522 647
3000 787 99 801 20 985 300 188066 300 80 300 126 47 408 510 27 825 962

189094 145 372 539 874 997
190035 85 127 459 535 45 500 628 706 11 300 949 1091105 300 32 56

500 251 321 492 671 300 83 706 853 300 54 77 908 76 81 99 192133 214 80
408 968 193077 156 212 420 557 67 821 992 194409 44 88 828 992 195101
201 375 405 571 88 660 905 196070 144 303 22 62 457 542 694 805 957 66 88
197 100 260 345 500 441 597 736 804 198109 243 82 426 69 300 81 509 88
673 766 972 500 199126 39 215 23 322 48 484 514 80 751

200428 39 85 683 201018 243 75 344 521 37 627 846 57 908 202057
237 406 1500 25 3000 577 636 90 774 99 91 939 203104 11 300 396 453 66
204039 284 372 500 445 570 1500 973 205113 410 en 70 3000 523 1500
89 717 53 70 913 206295 99 363 99 653 500 703 500 903 207093 160
250 603 1500 751 886 500 208016 89 162 86 407 300 40 560 3000 638
910 20 43 209242 79 323 598 660 921

210091 230 326 37 500 706 211234 62 1500 336 404 35 69 83 637 716
97 851 212127 229 341 606 736 942 213028 121 23 39 1500 402 735
214013 59 261 300 422 81 82 604 730 901 215063 310 415 90 562 617
216070 128 74 419 519 687 300 780 3000 96 907 56 217106 54 56 225
64 73 467 554 837 973 300 218359 407 42 98 616 73 720 219067 167 83
255 482 501 62 700 56

220012 17 24 219 459 704 45 978 221153 300 571 75 735 48 98 802 909
10 222238 60 393 621 87 788 3000 976 223115 84 89 210 39 303 529 601
957 7 t 33 145 73 243 330 615 788 91 300 99 856 918 33 225168 271

384 477

110006 10 300 73 94 280 3000 462 504 15 51 692 771 500 805 57 950 90
500 111324 63 624 54 64 912 56 112066 94 245 328 577 771 3000 953
113052 119 67 82 284 352 467 624 797 1 55 95 114087 3000 136 37 47
201 51 62 370 429 541 115013 73 114 70 265 95 324 559 89 615 27 82 702 98
856 300 63 116161 78 317 82 511 40 674 98 712 75 843 64 961 117065 90
133 214 352 56 3000 59 96 473 583 617 60 736 850 932 118115 200 9 330 83
417 645 58 63 859 69 94 929 119089 130 205 338 680 718 955

120057 130 40 50 65 341 644 710 811 121080 500 120 29 419 98 610 940
1500 122322 84 601 50 808 87 123205 76 322 66 85 99 468 611 836 923 43

124131 73 230 96 309 564 695 966 74 125160 80 332 70 500 522 74 87
785 946 126022 35 164 247 802 27 923 127441 51 68 81 859 79 128017
99 196 201 87 321 479 85 503 716 885 947 129075 118 273 379 531 51 71 830 959

130080 115 23 204 406 518 21 131212 328 406 43 559 671 830 132417
3000 53 54 512 24 49 74 730 1500 853 972 133215 300 20 32 55 364 612

812 61 953 134492 300 548 87 651 56 725 833 73 994 135185 96 287 356
68 422 602 1500 840 136020 194 381 3000 459 788 835 908 83 300 137312
83 474 92 601 36 773 864 904 17 138315 69 563 712 36 139009 130 208 34 93
458 500 739 90 816 46 996

140007 175 303 4 837 56 63 91 500 916 19 141019 89 176 300 96 206 17
75 383 537 59 967 68 142036 47 148 324 30 649 701 34 143036 225 339
f3000 46 507 646 500 733 999 144008 36 65 99 154 408 19 43 72 599 781 833
907 145116 212 60 90 336 60 495 500 300 656 98 747 857 146010 235 395
501 681 95 147233 313 510 47 59 605 805 36 148492 541 500 674 84 805
21 34 89 140293 335 53 300 445 758 831

150079 172 96 405 49 3000 62 522 59 906 151003 128 89 203 70 468 629
734 837 44 976 90 152135 44 204 58 91 391 594 642 710 87 862 906 23 57
153108 240 634 98 852 970 154112 475 629 828 40 155108 1500 246 483
953 156138 214 24 80 473 509 602 78 932 157051 85 160 469 594 666

m 139 477 563 677 773 896 159127 86 1500 246 395 413 510 28

160036 166 85 294 420 545 915 78 161347 453 601 79 762 825 34 162042
74 167 411 23 36 52 59 720 891 163014 37 230 493 734 81 1604070 344 547
613 66 855 165006 13 275 76 309 27 35 464 522 658 925 166048 526 766 1500
90 955 167097 4399 329 40 409 300 556 717 991 300 168011 23 49 64 105
ſ1500 226 87 99 500 348 507 58 884 928 169094 191 305 403 574

170037 140 59 500 243 300 83 528 777 827 917 171114 48 201 22 26
42 413 724 500 172311 405 794 1500 803 60 70 958 73 173141 47 455 64
580 946 704 875 965 3000 174120 61 63 98 248 499 638 766 812 44 935 43
175281 340 535 614 750 70 976 964 176126 65 89 500 249 395 660 950
177155 345 500 416 69 720 848 51 500 927 83 178020 69 139 49 387 418 24
518 43 53 627 46 84 991 179017 124 95 500 404 72 657 797 896

180011 213 474 568 772 920 181004 188 271 515 678 82 967
233 392 94 98 424 623 3000 881 85 183097 164 293 620 51 864 953 71
142 572 3 83

182046
184029

185165 9 229 93 490 91 511 15 617 43 76 92 812 19 905 46
186085 1500 115 222 98 347 484 671 798 939 187142 291 324 94 97 564 88
637 84 188045 320 497 26 571 1500 639 189027 73 184 232 34 52 65 311
444 67 592 500 673 76 1500 715 39 45 92 868

190157 1500 246 418 35 602 191222 356 511 601 90 735 43 1500 83
192004 72 212 3000 336 500 659 705 24 970 193336 478 50 573 605 704
25 194025 139 3000 72 328 669 808 79 994 195223 92 317 44 518 795 877
953 196076 485 514 47 654 714 75 854 197087 520 34 95 817 90 952 70 93
7 n 201 573 2 5535 692 707 851 933 95 199065 N 342 547 7 91 738

200013 73 223 71 347 402 52 98 651 3000 850 971 201096 145 54 86 686
925 32 94 202023 30 41 69 105 209 57 96 304 66 1500 480 512 39 203018
307 12 94 425 83 531 714 204200 23 30 3000 71 598 927 205145 214 331
451 501 762 94 901 22 206011 46 115 267 481 84 630 33 709 61 86 207080 281
85 537 643 714 500 72 1500 859 208126 61 283 95 426 68 538 65 80 806 83
209083 300 184 92 501 23 678 837 56 76

210048 231 50 387 427 500 54 58 759 66 84 211257 367 1500 526 93
728 815 927 85 212059 101 3 41 214 69 94 426 48 675 213 99 227 7
957 300 214438 215419 604 63 897 500 932 64 216181 218 71 3000
97 300 457 81 659 767 914 217211 50 501 60 715 3000 33 901 218078
164 531 644 787 897 2109110 18 20 72 3000 231 85 349 98 417 544

220105 24 282 93 545 776 879 221105 300 435 774 9894 222181 514 64
83 762 894 909 65 94 223098 167 70 269 340 408 30 586 91 691 805 224045 1
71 395 3000 821 957 225014 50 119 28 85 222 489

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 100000 Mk
1 zu Mk 5 zu 30000 Mk 8 zu 15000 Mk zu 10000 Mk5000 2935 du zodo t n i600 Mk u o00 t8
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Welt 10 Vonlergslug
Aus der Chronik des Saalkreiſes

Von E Beiche Eismannsdorf
ckNachdruck verboten

Neubeeſen
Die Königliche Domäne oder das Amt Neubeeſen liegt in der Nähe

des rechten Saaleufers der Stadt Alsleben gegenüber im nördlichenTheile des Saalkreiſes Zu Anfang dieſes Jahrhunderts ſtand Neubeeſen

unter dem Landgericht Halle Gerichtsamt Cönnern die aber nur über
das Dienſtperſonal Jurisdiktion hatte während die Realjurisdiktion über
die Domäne dem Oberlandesgericht in Naumburg zuſtand Früher be
ſtand das Amt aus zwei Theilen Alt und Neubeeſen von denen aber
erſteres im Laufe der Zeit einging Das Gut umfaßt über 2300 preußiſche
Morgen 589 Hectar

Das Domänenamt Neubeeſen zählte vor 75 Jahren in 4 Häuſern
45 Einwohner deren Zahl jetzt auf 37 geſunken iſt

Neubeeſen war vormals ein Rittergut in der Grafſchaft Alsleben und
ſure von derſelben zur Lehn Beide Theile kamen ſpäterhin an das Erz
tift Magdeburg Das Amt Neubeeſen wurde im Jahre 1720 an den
Kammerjunker Auguſt Wilhelm von Kroſigt das ſogenannte Altbeeſen
ſiebzehn Jahre ſpäter von dem Landrath Volrad Ludolf von Kroſigk an
den König Friedrich Wilhelm I von Preußen verkauft und beide nunmehr
zu einem Amte vereinigt

Vermuthlich iſt Beeſen das Stammhaus der Herren von Beeſen unter
denen Buſſo von Beeſen und Fritz von Beeſen zu Ende des 14 Jahr
hunderts hier wohnten Hans und Rudo von BHeeſen beſaßen das Ritter
gut Schwertz und wurden im Jahre 1469 mit demſelben belehnt des
leichen Nicol Hans und Reinhard von Beeſen zu geſammter Hand mit
hrem Vetter Rudo von Beeſen Sohn des vorgenannten Jobſt von
Beeſen im Jahre 1545

Nochmals kam Beeſen an die Herren von Köne hierauf an die Herren
von Ochlitz Jm Jahre 1742 aber verkauften Maximinus und Hans
von Ochlitz den Sattelhof zu Beeſen mit 7 Hufen Land Wieſen Gärten
und Werder an die Gebrüder von Dieskau von denen er an die Herren
von Tor kam Hans von Packwitz verkaufte es im Jahre 1486 an
Tilo Knöbel Hauptmann zu Giebichenſtein der mit demſelben vom Erz
biſchof Ernſt von Magdeburg im Jahre 1487 beliehen wurde und auch
den Hof zu Peißen uud das Dorf Bebitz kaufte Jm Jahre 1505 gerieth
Tilo Knöbel mit Lorenz von Kroſigk dem damaligen Beſitzer des Schloſſes
Alsleben wegen der Gerichte zu Beeſen in Streit den Erzbiſchof Ernſt
dahin entſchied daß dem Beſitzer von Beeſen die Obergerichte auf dem
Hofe zu Beeſen verblieben dem Lorenz von Kroſigk aber die Ober und
Untergerichte im Dorfe zugeſchrieben wurden Späterhin 1522 kaufteder Letztere das Gut Beeſen fowie auch den Ritterſitz Muerena

XXIV
Sennewitz

Das Filialdorf Sennewitz ein Filial von Teicha liegt am Goitzſchenbach
wiſchen Halle und dem St Petersberge und gehörte vormals zu der
ogenannten Goitzſchenpflege des Amtes Giebichenſtein Sennewitz ſtand
z Anfang dieſes Jahrhunderts unter dem Landgericht Halle Gerichtsamt

eumarkt und zählte vor 75 Jahren in 20 Wohnhäuſern 164 Einwohner
deren Zahl jetzt auf 530 geſtiegen iſt Zum Dorfe gehörten ſchon
früher nach altem Maße 7928 Morgen Acker 23 Morgen Wieſen
298 Morgen Gärten 3 Morgen Holzung und 31 Morgen Anger zu
ſammen ca 1900 preußiſche Morgen 485 Hektar

Das Dorf Sennewitz ſcheint ſeinen Namen von dem alten ſchwäbiſchen
Semnonibus Semnonen erhalten zu haben und gehörte ehedem zur
Grafſchaft Wettin Nach dem Tode des Grafen Otto von Brena kam es
zur Zeit des Erzbiſchofs Erich an das Erzſtift Magdeburg Das Dorf
hatte ſchon im vorigen Jahrhundert eine Schenke und drei Marken die
Deckeritz die Kloß und die Künitzmark hielt auch einen eigenen Lehrer

Die wüſte Dorfſtätte und Mark Deckeritz Deckritz liegt da wo noch

Die Menge der Ortſchaften deren Namen auf witz nicht itz
endigen iſt in Deutſchland bedeutend Sehr wahrſcheinlich iſt dieſe En
dung in deutſchen Ländern von dem altgermaniſchen weig lat vieus
herzuleiten

Generale r eiger für Hal
heute die Deckritzmühle früher Mahl und Oelmühle ſteht Dieſe Mark
ſteuerte nach Sennewitz und wurde nebſt dem Giebichenſteiner Amtsvieh
auch von Sennewitz und Trotha von letzterem jedoch nur bis zu einem
beſtimmten Rain betrieben Jm Jahre 1182 ſchenkte Erzbiſchof Wich
mann villam Tecriz mit 9 Hufen Landes dem Kloſter zum Neuen
Werk in Halle mit der Zollfreiheit in der Stadt Halle und dem Neu
markte Eine andere wüſte Mark iſt die Kynitzmark die nach
Sennewitz ſteuerte und vordem von Sennewitz und dem Amte Giebichen
dar betrieben wurde Wo der Ort Kynitz eigentlich geſtanden iſt un

ekannt
Das Kloſter zum Neuen Werk in Halle hatte in Sennewitz einen

freien Hof den es im Jahre 1267 von Hans von Gutenberg erhielt und
wozu noch andere Güter gehörten Der Kloſterhof war ſpäterhin ein
ſteuerbares Freigut Jm Jahre 1369 verkaufte Hans von Gutenberg einen
Baumgarten neben dem Kloſterhofe an das Kloſter zum Neuen Wert für
31 Schock ſchmale Groſchen

Die uralte Kirche des Ortes heißt St Nicolai n katholiſchen
Zeiten hatte dieſelbe eigene Pfarrer die alljährlich ein großes Nicolaus
licht aus etlichen Steinen Wachs verfertigt aus dem Thalamte zu Halle
empfingen Jn der nächſten Nähe des Gotteshauſes lag ein großer
Feldſtein der oben fünf Löcher hat und der Teufelsſtein genannt wurde
Von demſelben erzählt eine alte Sage daß ihn der Teufel vom Petersberge
aus nach der hieſigen Kirche geworfen habe um dieſelbe zu zertrümmern
der Wurf ſei aber zu kurz gerathen und die fünf Löcher wären die Spuren
der Krallen des Teufels

Jm Jahre 1704 ſchlug in Sennewitz der ein infolge deſſen
mehrere Höfe abbrannten Jm Jahre 1734 ging das ganze Dorf mit
Ausnahme der Kirche der Schule und einiger Häuslein in Flammen auf

Jn die Kirche zu Sennewitz ſind die Döckritzmühle die Dreckente
ein Gaſthof ſogenannt wegen des moraſtigen Bodens und der früher
äußerſt ſchlechten Wege in der Umgebung deſſelben ein neuer Gaſthof eine
Waſſerglasfabrik und ein Chauſſeehaus eingepfarrt Die hieſige Schule
königlichen Patronats iſt mit einem Einkommen von 1149 Mk dotirt und
zählt circa 100 Schüler

Weiter iſt Sennewitz berühmt durch ſeine Thon und Porzellangruben
deren Produkt nach Berlin geliefert wird auch beſitzt der Ort eine Ziegel
fabrik deren Erzeugniſſe von vorzüglicher Güte ſind Weiter findet ſich
hier eine Waſſerglas und chemiſche Produktenfabrik auch Braunkohle hat
man in der Nähe gefunden

Aus dem Feſerhreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Rachri
gimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

antwortung
Uebelſtände in Halle

Es könnte ſich in Halle recht angenehm leben laſſen wenn einige läſtige
Uebelſtände nicht wären Auch der gewohnheitsmäßige Tadler wird zu
geben müſſen daß in Halle ſehr viel zur Verſchönerung der Stadt ihrer
freien Plätze und Anlagen geſchehen iſt und in jedem neuen Jahre aufs
neue gethan wird Welchen Genuß wird der hoffentlich bald zur vollen
Herrſchaft gelangende Frühling dem Auge auch inmitten der Stadt ge
währen Wie häßlich nehmen ſich aber im Vergleich damit die Kreide
Malereien oder vielmehr die Sudeleien von Kinderhand auf den Trot
toiren aus Jch glaube kaum daß in anderen Großſtädten dergleichen
Verunſtaltungen vorkommen und geduldet werden

Jugend heißt es im Sprichwort hat keine Tugend Wir Alten ſind
auch einmal jung geweſen und haben damals übermüthige Streiche aus
geführt und manche Dummheit begangen Das dürfen wir nicht vergeſſen
und von der Jugend verlangen was wir ſelber nicht geweſen Etwas
Anderes aber iſt die Frechheit der tepigen Straßen Jugend
In dieſe Rubrik gehört zunächſt das Arm in Arm geſchloſſene die ganze
Breite des Trottoirs einnehmende Nachhauſegehen der Schulmädchen
ohne anszuweichen ohne Platz zu machen für ältere Leute ſo daß man
mit Gewalt die feſtgeſchloſſene Kette brechen muß wenn man nicht Luſt

ten über
eine Ver

hat vor ſolchen dummen Göhren auf die Fahrſtraße zu gehen
Dahin gehört ebenfalls die Sperre des Trottoirs durch Kinder

wagen Jn früheren Jahren waren die Kindermädchen noch ſo beſcheiden
und wichen aus jetzt fällt ihnen das nicht mehr ein zu Zweien ja zu
Dreien neben einander fahren ſie auf dem Trottoir und weichen auch auf

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Bauſtellen Verkauf in Halle a S
c

und den Saaltreis 30 April r 101den Zuruf Platz zu machen nicht von der Stelle und wenn es geſchieht
ſo bleibt der Durchgangsraum zwiſchen den Wagen doch ſo ſchmal daß
Damen ſich nicht hindurchzwängen können ohne ihre Kleider zu beſchmund gezwungen ſind auf die Fahrſtraße auszubiegen und doch i ber

Trottoir ſicher nicht für die Zu elegt worden
Noch ſchlimmer iſt das Werfen der Knaben mit Steinen Fällt

es mitunter ſchon recht läſtig in dem Kreuzfeuer der Spielbälle gehen
zu müſſen ſo befindet man ſich doch geradezu in Gefahr verletzt zu werdenwenn ſich die Knaben über die Strafe und das Trottoir hin mit Steinen

werfen Macht man die Jungen auf das Ungehörige ihres Treibens auf
merkſam und verbietet es ihnen ſo iſt Lachen derſelben die Antwort und
es wird unter unflätigen Schimpfworten weiter geworfen

Und nun noch ein Uebelſtand neueſten Datums ich meine das Rad
fahren auf den belebten Straßen Bei ſo viel Steuern die ger
werden müſſen iſt es wohl keine unbillige Forderung ohne Angſt und
Gefahr aus dem Hauſe gehen zu können Das kann man aber jetzt
nicht mehr Wie viele Kurzſichtige giebt es und ältere Leute werden
bekanntlich ſchwerhöriger da geht man vielleicht in Gedanken vertieft
elangt an einen Uebergang der Straße plötzlich ſieht man ſich vor einhrrad geſtellt das S ſchnellſten Tempo um die Ecke biegt und

haarſcharf vorüberſauſt Geht dies Rencontre glücklich ab ſo hat man
aber jedes Mal den Schreck weg der das Blut ſtocken macht Wird
man überfahren oder zur Seite geſchleudert ſo weiß man obendrein
nicht einmal wer der Urheber geweſen und ſei dies auch der Fall wer
iebt die geſunden Knochen und Glieder wieder wenn ſie durch dieſenSport geſchädigt werden Man verſteht heut zu Tage vieles nicht mehr

und dazu gehört auch wie dem Vergnügen einer relativen Minderheit
Liebe Geſundheit und Leben des großen Publikums mitten in der Stadtauf belebten Straßen v ja ſtünduch in Gefahr gebracht werden darf

Wie geſagt ohne dieſe Uebelſtände könnte es ſich in Halle recht angenehm

leben laſſen H RAus dem Geſchäftsderkehs
Das Königliche Schöffengericht zu Dresden beſchäſtigte eine Privatklage

des Molkereibeſitzers Paul Guſtav Leander Pfund in Firma Gebrüder
Pfund gegen den Fabrikanten Eduard Kämmerer Jnhaber der Seifen
und Parfümeriefabrik C G Kämmerer in Deſſau wegen öffent
licher Beleidigung Kämmerer hatte ein Flugblatt mit der Ueberſchrift
Zur Aufklärung und Belehrung des Publikums über modernen Seifen

ſchwindel verfaßt und verbreitet z jenem Flugblatte deſſen Tendenz
aus der Ueberſchrift hervorgeht wird auch der Privatkläger und die vonihm ſeit einigen Jahren hergeſtellte und in den Vertehr gebrachte ſo

genannte Pfund s Milchſeife einer ſehr abfälligen Kritik unterzogen
Auf Grund jener Flugblätter hatte Molkereibeſitzer Pfund gegen denFabrikanten dagmmierer Strafantrag wegen Beleidigung e er Be

klagte trat in der Schöffengerichtsſitzung den Beweis der Wahrheit an
Auch der Sachverſtändige trat dem Beklagten in ſeiner Kritik über die
Pfund ſche Milchſeife in vollem Umfange zur Seite Der Sachverſtändige
erklärte daß er dieſe Milchſeife nicht für die beſte und billigſte ſondern
für eine der ſchlechteſten ſchädlichſten und theuerſten Reklameſeifen anſehen
müſſe und begründete dieſes Urtheil durch Bezugnahme daß die
Zubereitung der Seife wenigſtens vor Erſcheinen des Flugblattes ſo
mangelhaft geweſen daß die Seife ſehr bald dem Verderben anheim ge
fallen ſei Für die zarte Haut der Kinder ſei die Seife unter Umſtänden
ſchädlich weil ſie ſchmerzhafte brennende Gefühle hervorrufe Theuer ſei
die Seife weil ſie ſchnell und leicht ſchäume aber deshalb auch raſch auf
gebraucht werde Der Milchzuſatz ſei lediglich ein Füllungsmittel durch
das die Seife zwecklos vertheuert werde Milch waſche und nütze nichts
müſſe aber mit bezahlt werden Auf Grund dieſes Gutachtens und da
auch nach den Ergebniſſen der Beweisaufnahme zur Genüge feſtgeſtellt
wurde daß der Beklagte als er das Flugblatt verfaßt nicht beabſichtigte
den Privatkläger zu beleidigen ſondern nur darauf ausgegangen iſt be
rechtigte Jntereſſen zu wahren ſo mußte er nach S 193 des Reichsſtraf

geſetzbuches koſtenlos freigeſprochen werden

Waſſerſtände Am 28 April Weißenfels Döp F 59 99 Aprit
Halle unterhalb 2,14 Trotha 2,56 28 April Bern
burg 2,10 Calbe Unterpegel 1,80 Oberpegel 1,84
Dresden 0,30 Magdeburg 2,32

veranlagt

mittags 11 Uhr an Gerichtsſtelle verkündet werden
Loebejün den 17 April 1896

Die Grundſtücke ſind mit 11,03 Thaler Reinertrag und einer Fläche von
0,8790 Hektar zur Grundſteuer mit 168 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 29 Mai 1896 Vor

Für Rettung von Trunksuehtl
verſend Anweiſung nach 20 jähriger
approbirter Methode zur ſofortigen
radikalen Beſeitigung mit auch ohne
Vorwiſſen zu vollziehen W keine

e

rich

Fufolge Verfügung vom heutigen d
ſind in unſer Geſellſchaftsregiſter folgende
Eintragungen bewirkt

1 Bei der unter Nr 860 eingetragenen
Handelsgeſellſchaft in Firma

Gebrüder Schwab C Cohn
hierſelbſt iſt eingetragen

S a in Spalte 2Die Firma der Geſellſchaft iſt in

e Gebrüder Schwabgeändert

J b in Spalte 4Der bisherige Mitgeſellſchafter
Kaufmann Carl Cohn zu
Halle a S iſt aus der Geſell
ſchaft ausgeſchieden

2 Bei der unter Nr 865 eingetragenen
Handelsg ſellſchaft
Amthor Co in Liquidation

iſt in Spalte 4 folgender Vermerk
eingetragen

lage der Stadt an der Ringpromenade und in unmittelbarer Nähe des Marktplatzes
des Landgerichts des Rathhauſes der Obeirpoſtdirektion und des Stadttheaters ſoll
zunächſt im Ganzen und darauf in ſechs einzelnen Parzellen öffentlich meiſtbietend
verkauft werden

Hierzu iſt Termin auf
Montag den 4 Mai 1896 Vormittags 10 Uhr

tm Kommiſſionszimmer 2 des Rathskellergebäudes Marktplatz 2 anberaumt zu welchem
Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werdeß daß die Bietungs Bedingungen
und der dazu gehörige Lageplan in der Magiſtrats Regiſtratur A Zimmer Nr 10
des Rathhauſes eingeſehen werden können auch erfolgt deren unentgeltliche Zu
ſendung gegen vorherige Einſendung von 20 Pfg Porto

Halle aS den 28 April 1896
Der Magiſtrat

Staude

Ausſchreibung
Die Herſtellung eines Thonrohrkanales von 0,30 m l W in der Kron

dorfer Straße zwiſchen Landsberger und Freiimfelderſtraße ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Rlontag den 4 Mai er Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die r und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsvorſchläge entnommen werden können

Halle a den 29 April 1896
Der Stadtbaurath

Genzmer

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die im Grund

134
blatt 2 Parzelle e

am 28 Mai 1896 Vormittags 9 l Uhr vor dem unterzeichneten Gericht in Kalten

mark im Ackermann ſchen Gaſthauſe verſteigert werden

uche von Kaltenmark
Band I Nr 20 auf den Namen des Mühlenbeſitzers Wilhelm Gorgas aus Kalten
wark eingetragenen zu Kaltenmark belegenen Grundſtücke beſtehend aus

a bebautein Grundſtücke mit Bockwindmühle Hofraum und Hausgarten Ge
bäudeſteuerrolle Nr 18 mit 168 Mk Nutzungswerth Kartenblatt 3 Parzelle 104

b vom Plane Nr 81 Acker mit 76,60 Ar und 10,79 Thlr Reinertrag Karten

Die Liquidation iſt beendigt und
dadurch die Vollmacht des Liqui
dators Kaufmanns Arthur Peck
mann erloſchen

Halle a den 21 April 1896
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zufolge Verfügung vom 23 April 1896
iſt an demſelben Tage in unſerm Geſell
ſchaftsregiſter bei der unter Nr 877 ein
getragenen Geſellſchaft in Firma Börſen
haus Geſellſchaft mit beſchränkter
Helznng in Spalte 4 folgender Ver
merk

Der Direktor Georg Gehring zu
Böllberg iſt durch Tod als Geſchäfts
führer ausgeſchieden Als Geſchäfts

e führer ſind neu bezw wieder gewählt
der Kaufmann Friedrich Liebau
der Fabrikdirektor Bruno Reinicke
der Bankdirektor Guſtav Böttcher
der Kaufmann Wilhelm Böhr
der Stärkefabrikant

Hermann Haaſe
der Kaufmann Hermann Büſchel
der Direktor Lonis Juſtus

Hildebrandt
zu 1 bis 6 zu Halle a zu 7 zu
Böllberg

eingetragen worden

Halle a den 25 April 1896
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Möbeltransporteurs Friedrich
Sichting zu Halle a S wird nach er
folgter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgehoben

Halle a den 23 April 1896
Königl Amtsgericht Abtheilung VII
Tropfen v Tiſchwäſche u Handtſſch ſow
Namenſticken gut u ſchnell Scharrenſtr 10,p

o h

Königliches Amtsgericht
gez Schulenburg

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Baumeiſters Karl Hoene
zu Halle a/S iſt zur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schlußver
zeichniß der bei der Vertheilung zu berück
ſichtigenden Forderungen und zur Beſchluß
faſſung der Gläubiger über die nicht ver
werthbaren Vermögensſtücke und über die
Erſtattung der Auslagen und die Ge
währung einer Vergütung an die Mit
glieder des Gläubigerausſchuſſes der
Schlußtermin auf

den 27 Mai 1896
Mittags 12 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße 7 Zimmer
Nr 31 beſtimmt

Halle a/S den 23 April 1896
Große Kanzleirath

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Berufsſtörung T Briefen ſind 50 Pfg
in Briefmarken beizufügen Man re
Privat Anstalt Villa COhristina

bei Säckingen Baden
Steppecſren

werden ſaub gearb alte neu bezogen
Weidenplan 2 2 Tr

Um Unannehmlichkeiten und Ver
wechslungen vorzubeugen bitte ichnichts ohne meine ausdrückliche Ge
nehmigung an Andere zu verabfolgen
Frau Pauline Netzwchmann

geb Röitter
Landsberg Bez Halle

m 3 Senden Sie nur
243 reiche Partien ſendet ſofort Offerten
Journal Charlottenburg 2 Berlin

Königl zahnärztl Klinik
Domplatz 1

für

Kiefer Mund u Zahnkrankheiten
täglich Nachmittag 2 Uhr

fröbeſscher Kindergarten
Lnaurentinsstr 7

e ä
Nächsten Sonnabend

1 Ziehung der

Weimar Lotterie
2 Ziehung den 9 December 1896

1 Loos 1 Mk für beide Ziehnngen
Porto und Liſte für erſte Ziehung 30 Pfg für beide

11 Stück 10 Mark 28 Stück 25
Hauptgewinne von

50,000 20,000 10,000 5000 Mark etc F
empfiehlt und verſendet

G A Finddleisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtr 11

v ä ä äöäää

vom 1 Juli ab zu verm

Filiale des General Anzeiger
a nallhlllnlhhhhhnhhhh

Brunnenplatz 9

Aufnahme neuer Zöglinge

iehungen 50 Pfg
ark

Ecke Kl Sandberg

iſt die 2 Etage
ſofort und die

1 Etage daſelbſt
Näh im Bureau Gr Steinſtr 19
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